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Sehr entscheidende Dinge sind in diesem Buche gesehen und herausgestellt

: Einmal, daß die Gemeinschaftssiedelung in Israel von Anbeginn nicht
die Frucht einer irgendwie gearteten kommunistischen Ideologie, sondern
das Kind der Notwendigkeit und der Anpassung des menschlichen Daseins
an die Erfordernisse einer sehr harten Kolonisierungsaufgabe gewesen ist.
Und dann, daß auch diese in Israel gefundene Form des gemeinschaftlichen
Lebens bei weitem keine vollkommene Gemeinschaft darstellt, indem auch
in ihr Spannungen weltanschaulicher und politischer Art die Menschen
voneinander trennen und schließlich gegeneinander stellen können, so daß
schließlich auch die gemeinsame Arbeit gefährdet erscheint.

Ohne Zweifel, das Buch gibt eine sehr brauchbare Orientierung über
wesentliche Dinge, die heute in Israel vor sich gehen. Man möchte ihm vor
allem auch recht viele nichtjüdische Leser wünschen.

Basel Robert Brunner
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mann: La signification d'Abraham dans la perspective du Nouveau Testament.

Jean Daniélou: Abraham dans la tradition Chrétienne. B. Botte:
Abraham dans la liturgie. Youakim Moubarac: Abraham en Islam. Pierre
Mesnard: Kierkegaard et l'utilisation existentielle de la figure d'Abraham.
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